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St. Ingbert. Alle Abiturientinnen
und Abiturienten des St. Ingber-
ter Albertus-Magnus-Gymnasi-
ums 2010 (Vor- und Zuname,
Wohnort, Berufs- oder Studien-
wunsch sofern bekannt):

Carsten Bernhard Abel, St. Ing-
bert, Wirtschaftsingenieurwe-
sen/Informatik; Jonas Abel, St.
Ingbert, Lehramt; Johannes All-
gayer, Saarbrücken, Maschinen-
bau oder Pilot; Florentine Arend,
St. Ingbert; Pascal Bauer, St. Ing-
bert, Mathematik; Carolin Baus,
St. Ingbert, Pharmazie; Pascal
Berrang, St. Ingbert, Informatik;
Jana Bickel, Saabrücken, Lehr-
amt Grundschule; Verena Blinn,
Wadgassen; Marius Blum, Blies-
kastel, Maschinenbau oder Luft-

waffe; Lisa Bohr, St. Ingbert; Ale-
xa Braun, St. Ingbert, Lehrerin
für Tanz und tänzerische Gym-
nastik; Torsten Brückner, Man-
delbachtal, Naturwissenschaf-
ten; Carsten Carl, St. Ingbert, Po-
lizei; Charlotte Dahlem, St. Ing-
bert, Biochemie; Martin Dell, St.
Ingbert; Lisa Dreßler, Mandel-
bachtal, Naturwissenschaften;
Melanie Grätz, St. Ingbert, Lehr-
amt Gymnasium; Judith Haas, St.
Ingbert, Jura; Kristina Hahne-
mann, Mandelbachtal, Politik;
Laura-Larissa Heil, St. Ingbert,
Jura; Tobias Heinrich, St. Ing-
bert, Elektrotechnik; Christian
Jene, St. Ingbert; Hannah Jung-
fleisch, Blieskastel, Wirtschafts-
ingenieur; Julia-Annabelle Ka-

disch, Spiesen-Elversberg, Jura
oder Psychologie; Benedikt Kas-
tel, Mandelbachtal, Wirtschafts-
ingenieur; Christian Kaucher, St.
Ingbert, Wirtschaftsingenieur;
Nadine Kiefer, Blieskastel, Mu-
sik; Johannes Klingler, St. Ing-
bert; Sarah Kneis, St. Ingbert;
Franziska König, St. Ingbert,
Lehramt Grundschule; Mathias
Krämer, Saarbrücken; Tamara
Lampel, St. Ingbert, Lehramt;
Tom Lechleiter, St. Ingbert, Poli-
zei; Jae-Won Lee, St. Ingbert; Lu-
kas Löhle, St. Ingbert, Informa-
tik; Christopher Löw, St. Ingbert;
Helena Lucas, St. Ingbert, Medi-
zin; Julia Malter, Spiesen-Elvers-
berg, Bankkauffrau; Martin
Marx, Spiesen-Elversberg, Elekt-

rotechnik; Schahsa Mohammad-
Zadegan, St. Ingbert, Ingenieur-
wissenschaft; Eva Morlo, St. Ing-
bert, Romanische Kulturwissen-
schaft und Interkulturelle Kom-
munikation; Svenja Müller, Spie-
sen-Elversberg, Historisch orien-
tierte Kulturwissenschaften; Ni-
cole Nisius, Mandelbachtal, Sozi-
alversicherungsfachangestellte;
Marc Pocsay, St. Ingbert; Lisa
Preßmann, St. Ingbert, Lehramt
Grundschule;

Philipp Rebmann, St. Ingbert,
Chemie; Sandra Reimertshofer,
Mandelbachtal, Lehramt Gymna-
sium; Laura-Isabel Rheinwald,
Blieskastel; Julian Ritter, St. Ing-
bert, Medien- und Kommunikati-
onstechnik; Laura Ruck, St. Ing-

bert, Medizin; Fabian Schiffer, St.
Ingbert, Lehramt; Rainer
Schmidt, Spiesen-Elversberg,
Lehramt Gymnasium; Simon
Schmidt, St. Ingbert, Maschinen-
bau; Felix Schulz, St. Ingbert,
Sportjournalist; Charlotte Stein-
metz, Sulzbach, Pharmazie; Cari-
na Sternjakob, Blieskastel, Wirt-
schaftspsychologie; Marc Trittel-
vitz, St. Ingbert, Mechatronik-
Elektrotechnikingenieur; Kath-
rin Untersteller, Mandelbachtal,
Medizin; Jeannette Vogelgesang,
Mandelbachtal; Tany-Maria Vo-
gelgesang, Blieskastel; Anne
Welsch, Gersheim, Verwaltung
oder Europäisches Baumanage-
ment; Elisabeth Welsch, Gers-
heim. red

Diese Schülerinnen und Schüler haben ihr Abiturzeugnis erhalten
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St. Ingbert. Weinliebhaber spre-
chen schon mal ehrfürchtig von
Spitzenjahrgängen. Auch Hans-
Georg Ochs, Schulleiter am Al-
bertus-Magnus-Gymnasium,
sprach von einem besonderen
Jahrgang, womit allerdings die
Abiturienten des Jahrgangs 2010
gemeint waren. Drei Gründe
führte er dafür ins Feld: „Mit den
neuen Prüfungsformaten hat Eu-
ropa auch in unserer Schule Ein-
zug gehalten. Dann seid ihr seit
langer Zeit mit 63 Schülern der
kleinste Jahrgang. Außerdem gibt
es da noch einen persönlichen
Grund, denn über die Hälfte von
euch habe ich direkt unterrichtet.

Das gab es so noch nie.“
Einen Tag zuvor hatte er in der

leeren Aula gestanden und die
doppelte Fahnenkette mit den
Flaggen aller WM-Teilnehmer
gesehen. Insgesamt 64 sind es
„und jede steht für einen von
euch“. Die unterschiedlichen
Strukturen und Symbole darauf
ließen Hans-Georg Ochs Paralle-
len ziehen. „Das Y der südafrika-
nischen Flagge könnte für eine
Weggabelung stehen, denn eure
Wege trennen sich heute. Die
Erdkugel bei den Brasilianern
steht für Globalisierung, euch
steht die Welt offen. Es gibt un-
terschiedliche Farben von düster
bis hell, so wie die Elemente im
Leben.“ Die 64. Flagge widmete
er symbolisch denjenigen, die ih-
ren Weg „mit euch nicht zu Ende
gehen konnten“.

In seiner Tutorenrede stellte
Arno Neufang, ausgehend von ei-
nem Zitat seines früheren Fran-
zösischlehrers, bildlich den Un-
terschied zwischen „Haben“ und
„Sein“ heraus. „Mein Chef, mein
Arzt, mein Psychiater oder auch
mein Mathematiklehrer.“
Scheinbar sei es einfacher sich
über das Haben als über das Sein
zu definieren, womit man vom
Subjekt zum Objekt mutiert, so
Neufang. „Definieren Sie selbst,
was man zum Sein haben muss,

diese Grenze muss jeder für sich
selbst ziehen“. Man solle sich be-
sinnen, das Leben genießen und
einfach nur sagen „Ich bin.“ Und
nicht einfach nur „Wir sind Papst,
Lena oder vielleicht auch Fuß-
ball-Weltmeister.“ Neufang
wünschte den Abiturienten auch,
dass sie einmal „Haben“ werden,
aber darüber sollten sie das
„Sein“ nicht vergessen.

Laura Heil und Pascal Bauer
hielten die Abiturientenrede und
ließen die Anwesenden teilhaben
an einem kurzen Rundgang
durch acht Jahre Schule am Al-
bertus-Magnus-Gymnasium
(AMG). „Am 8. August 2002 be-
traten wir bewaffnet mit dem Al-
phabet die heiligen Hallen des
AMG. Hier trennte man nicht
zwischen den Geschlechtern,
sondern zwischen Lehrern und
Schülern.“ Das sei im Laufe der
Jahre anders geworden, so die
beiden Abiturienten. Jahre, in
denen man gemeinsam durch die
Pubertät ging, wo „die Lehrer ko-
misch wurden und die Schule kei-
nen Spaß mehr machte.“ Ge-
meinsame Wege und Erlebnisse
bis hin zur Oberstufe verbinden,
und „in dieser Phase merkten wir,
dass die Lehrer keine Feinde wa-
ren, sondern zu Freunden wur-
den.“, so Laura Heil und Pascal
Bauer. Während der Schulzeit, in

der es viel Neues gab, wuchsen
die Schüler zusammen. Und so
konnte die Abiturientenrede nur
einen logischen Schluss haben:
„Am Ende des ersten großen Le-
bensabschnittes stehen wir hier
und können sagen: Heute ist vor
allem der Tag, an dem wir unsere
Freundschaft feiern wollen!“

So wie die Schulleitung allen
Eltern dankte, dass sie ihre Kin-

der am AMG angemeldet haben,
so bedankte sich Michael Trittel-
vitz in der Elternrede bei den
Lehrern für die Ausbildung und
„den Stempel, den Sie unseren
Kindern aufgedrückt haben.“
Und an die Abiturienten gewandt
sagte er: „Wie ihr zum Abitur ge-
kommen seid, ob minimalistisch
oder mit viel Aufwand, ist am En-
de egal.“

Zum Abschluss der Feier wur-
den die besten Schüler mit Prei-
sen belohnt. Renè Schneider,
Fördervereinsvorsitzender,
wünschte den Abiturienten viel
Glück und „ganz viel A(usdauer),
M(ut) und G(eist)“. 

Ein Spitzenjahrgang 
feiert Abschied

Albertus-Magnus-Gymnasium St. Ingbert entlässt seine Abiturienten
Bei der Abiturfeier des Albertus-
Magnus-Gymnasiums St. Ingbert
wurden 63 Schüler und Schüle-
rinnen verabschiedet – der
kleinste Jahrgang seit langer
Zeit. Die Festredner wünschten
den Abiturienten viel Glück. 

Von SZ-Mitarbeiterin
Cornelia Jung

AUF EINEN BLICK

Mit einem Buchpreis für
die besten Leistungen in
den einzelnen Fächern
wurden am Albertus-Mag-
nus-Gymnasium vom För-
derverein der Schule fol-
gende Schüler ausgezeich-
net: Lisa Dreßler und Hele-
na Lucas (für beste Leis-
tungen insgesamt), Lucas
Löhle (Englisch), Annabel-
le Kadisch (Französisch),
Laura Ruck (Erdkunde),
Sarah Kneis (Geschichte),
Judith Haas (Politik), Lisa
Dreßler (Mathematik), Ni-
cole Nisius und Svenja Mül-
ler (Deutsch), Benedikt
Kastel (Biologie), Pascal
Bauer (Sport); Charlotte
Dahlem (besonderes Enga-
gement im Fach Kunst),
Nadine Kiefer (besonderes
Engagement im Fach Mu-
sik). con

Die Abiturienten des Albertus-Magnus-Gymnasiums auf der Treppe ihrer Schule. Foto: Jung 

Im Internet:
www.saarbuecker-zeitung.de/
abschluss

Alte Treppe?
Wieder schön und sicher
mit neuen Stufen!
Alte Treppen sind
gefährlich und unschön
anzusehen. PORTAS
macht Ihre alte Treppe
ohne Rausreißen wieder
zum Blickfang Ihres Hauses.
Aus Echtholz oder Laminat!
Fordern Sie unseren Gratis-Katalog an.

Nach Maß!

Boßmann GmbH
Gewerbestraße 1 - 66359 Bous

℡ 06834/1054

MIT NUR
5 SCHRITTEN IHRE

ZEITUNGSANZEIGE

BUCHEN!

Hier können Sie Ihre private
oder gewerbliche Anzeige
bequem von zu Hause aus
aufgeben.

www.saarbruecker-zeitung.de/
anzeigenannahme

567674 ab 17.00 Uhr
Hund gewöhnt. � (06332)
hause. Die Katzen sind Kinder und
Hauskatzen suchen ein neues Zu-

Mäusejäger - Ostersonntag geborene

Feuchte Wände? Nasse Keller?
Sie haben das Problem, wir die Lösung!

� Beseitigung von Mauerfeuchtigkeit,
Schimmelbildung – Salzausblühungen
(Salpeter)

� Kellertrockenlegung

Wir beraten Sie unverbindlich. Rufen Sie uns an!

Isotan Maler-, Stuck- u. Verputz GmbH

66280 Sulzbach, Bruchwiesenstr. 40

Tel. (0 68 97)

56 83 93

Ihr Tatendrang ist einfach
nicht zu bremsen. Ihrer
Gesundheit zuliebe soll-

ten Sie für eine vernünftige Ernäh-
rung als Ausgleich sorgen.

Eine alte Liebe ist nicht
eingerostet, sie sollte
jedoch etwas aufpoliert

werden. Eine Neuerung am Ar-
beitsplatz wird Sie beeindrucken.

Sie neigen dazu, sich
mangels Entschlusskraft
in Ihr Schneckenhaus zu-

rückzuziehen, um Dinge, die da
kommen sollen, einfach abzuwar-
ten.

Sport und Bewegung an
frischer Luft täten Ihnen
ganz sicher wieder ein-

mal gut, zum gesunden Ausgleich
für den eintönigen Alltagstrott.

Weniger ist jetzt mehr.
Nervosität macht Ihnen
zu schaffen. Streng dar-

auf achten, dass Ihr Terminkalen-
der nicht aus den Nähten platzt.

Der Tag eignet sich gut für
berufliche Vorhaben und
Investitionen. Tragen Sie

mit Ihren kreativen Ideen zur Lö-
sung eines Problems bei.

Es dürfte Ihnen nun ge-
lingen, andere von Ihren
tollen Ideen zu überzeu-

gen. Es bieten sich ausgezeichne-
te Chancen für Ihr Weiterkommen.

Wenn Sie beruflich wei-
ter gut im Rennen bleiben
wollen, gibt es jetzt kei-

nen Augenblick der Muße für Sie.
Aber der Einsatz lohnt sich.

Sie sollten versuchen,
eine angefangene Arbeit
zum guten Abschluss zu

bringen. Stellen Sie sich auf eine
etwas hitzige Diskussion ein.

Das gute Einvernehmen in
der Partnerschaft könnte
etwas zu wünschen übrig

lassen. Sorgen Sie für klare Ver-
hältnisse in Ihrer Umgebung.

Gehen Sie sanfter mit Ih-
ren Mitmenschen um und
mehr auf deren Probleme

ein. Eifersüchtig? Das behalten Sie
jetzt doch lieber für sich.

Schnappen Sie sich Ihre
Familie oder gute Freun-
de, um den Tag richtig zu

genießen. Sie haben klasse Ideen
und dadurch jede Menge Spaß.

Widder 21.3. - 20.4.

Stier 21.4. - 20.5.

Zwillinge 21.5 - 21.6.

Krebs 22.6. - 22.7.

Löwe 23.7. - 23.8.

Jungfrau 24.8. - 23.9.

Waage 24.9. - 23.10.

Skorpion 24.10. - 22.11.

Schütze 23.11. - 21.12.

Steinbock 22.12. - 20.1.

Wassermann 21.1. - 19.2.

Fische 20.2. - 20.3.

IHR HOROSKOP 28. JUNI 2010 www.regitz.eu
www.regitz.eu
www.regitz.eu

NEU in Völklingen: 4 Asia-Girls, alles
was Spaß macht, 2 für 1 Aktion!
(0 68 98) 9 00 31 12

Gold ist ein wertvoller Rohstoff. Wir
zahlen Ihnen für Altgold jeder Art, auch
defekten Schmuck, Eheringe, Zähne,
Münzen einen fairen Preis od. fertigen
Ihnen nach Ihren Wünschen daraus ein
modernes Schmuckstück. Goldschmi-
ede Scheffel, VK, Karl-Janssen-Str., �
(0 68 98) 2 44 57

Gold Barankauf

Warum woanders weniger kassie-
ren! Wir schlagen fast jeden Preis. An-
kauf von Gold, Silber, Platin und hoch-
wertigen Uhren Montag - Freitag,
11.15 - 18.00 Uhr, im Auktionshaus
Peretz & Ball, Dudweiler Str. 9, 66111
Saarbrücken, Arnold Edelmetall �
(06 81) 3 56 97 oder vereinb. Sie einen
Termin mit uns (01 76) 32 02 97 64.
www.goldankauf-saarbrücken.de,
ständig Nachlässe für unsere Auktio-
nen gesucht.

Kaufe Eisenbahnen aller Art. Wadg.
MBE � (0 68 34) 9 60 49 52 o.
(0 68 34) 69 71 87, (01 79) 5 72 62 44

Holz-Alu-Kunststoff! Günstige Preise-
unverbindl. Beratung, REVOBAU GbR,
Saarwellingen, � (0 68 38) 99 33 30

Wintergärten-Markisen-
Überdachungen

Gartengeräte - Maschinen - Verleih,
www.firma-sutter.de, Fa. E. Sutter, �
(06 81) 58 10 67

Antikshop im Globus Saarlouis, von
Montag - Samstag, 9.00-19.00 Uhr.
� (01 74) 4 94 07 95

Polstermöbel neu beziehen, schnell
und preiswert. Polsterei Zinke GmbH,
� (0 68 31) 8 89 01

Marina versüßt Ihre Freizeit von 8.00
Uhr bis 16.30 Uhr in Saarbrücken, �
(01 51) 55 99 61 45

Sammler kauft Gold- u. Silbermün-
zen (aus aller Welt), Gold- u. Silber-
schmuck, z.B. Ketten, Ringe, Armbän-
der, Zahngold u.v.m., gerne auch kom-
pl. Sammlungen o. Nachlässe, zahle
sehr gut, für hochw. Schmuck u. sel-
tene Goldmünzen zahle ich weit über
Goldpreis. � (0 68 25) 49 51 45

Achtung, dringend gesucht!!! Modi-
sche Damen- u. Herrenbekleidung,
Abendmode, Lederwaren, Pelze, Ta-
schen, Schuhe, Second-Hand-Bou-
tique, Dudweilerstr. 8, 66111 Sar-
brücken - City, � (06 81) 9 38 58 48

Kaufe Nerzmäntel/-jacken, Gold- u.
Brillantenschmuck, Porzellan (Mei-
ßen KPM usw.), Silber � (01 76)
36 14 42 45

  E Garten/Pflanzen

  E Schmuck/Uhren/Optiker

  E Spielsachen/Konsolen

  E Verkäufe/
Geschäftsempfehlungen

  E Haustiere

  E Kunst/Antiquitäten

  E Modelle

  E Kaufgesuche

    

,,ES SAGTE“
Oscar Wilde: ,,Gesegnet seien jene,
die nichts zu sagen haben und den Mund halten.“


